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S C H U L I N T E R N E S  C U R R I C U L U M  
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2.2. Klasse 7 - 10 

2.2.1. Übergeordnete Kompetenzerwartungen  

Der Unterricht soll es den Schülerinnen und Schülern ermöglichen, dass sie am Ende 

der Jahrgangsstufe 10 über die im Folgenden genannten Kompetenzen verfügen. 

 

Sachkompetenz 

Die Schülerinnen und Schüler 

 beschreiben einzelne Geofaktoren und deren Zusammenwirken sowie ihre Ein-

fluss auf den menschlichen Lebensraum (SK1), 

 verdeutlichen Wirkungen und Folgen von Eingriffen des Menschen in das Ge-

ofaktorengefüge (SK2), 

 analysieren durch wirtschaftliche, soziale und politische Faktoren beeinflusste 

räumliche Strukturen und Entwicklungsprozesse (SK3), 

 erläutern Raumnutzungsansprüche und -konflikte (SK4), 

 ordnen Strukturen und Prozesse in räumliche Orientierungsraster auf unter-

schiedlichen Maßstabsebenen ein (SK5), 

 ordnen geographische Prozesse und Strukturen mittels eines inhaltsfeldbezo-

genen Fachbegriffsnetzes (SK6). 

 

Methodenkompetenz 

Die Schülerinnen und Schüler 

 orientieren sich unmittelbar vor Ort und mittelbar mithilfe von Karten, Gradnetz-

angaben und mit web- bzw. GPS-basierten Anwendungen (MK1), 

 erfassen analog und digital raumbezogene Daten und bereiten sie auf (MK2), 

 identifizieren geographische Sachverhalte auch mittels komplexer Informatio-

nen und Daten aus Medienangeboten und entwickeln entsprechende Fragestel-

lungen (MK3), 

 werten kontinuierliche und diskontinuierliche Texte analoger und digitaler Form 

zur Beantwortung raumbezogener Fragestellungen aus (MK4), 

 arbeiten allgemeingeographische Kernaussagen aus einfachen Modellvorstel-

lungen heraus (MK5), 

 recherchieren mittels vorgegebener Suchstrategien in Bibliotheken und im In-

ternet fachlich relevante Informationen und Daten und werten diese fragebezo-

gen aus (MK6), 

 setzen digitale und nicht-digitale Medien zur Dokumentation von Lernprozessen 

und zum Teilen der Arbeitsprodukte ein (MK7), 

 stellen strukturiert geographische Sachverhalte auch mittels digitaler Werk-

zeuge mündlich und schriftlich unter Verwendung von Fachbegriffen, aufgaben- 

und materialbezogen dar (MK8), 

 präsentieren geographische Sachverhalte mithilfe analoger und digitaler Me-

dien (MK9), 

 belegen schriftliche und mündliche Aussagen durch angemessene und korrekte 

Materialverweise und Quellenangaben (MK10), 



 

 
 

 stellen geographische Informationen und Daten mittels digitaler Kartenskizzen, 

Diagrammen und Schemata graphisch dar (MK11), 

 führen einfache Analysen mithilfe interaktiver Kartendienste und Geographi-

scher Informationssysteme (GIS) durch (MK12), 

 führen auch mittels themenrelevanter Informationen und Daten aus Medienan-

geboten eine fragengeleitete Raumanalyse durch (MK13). 

 

Urteilskompetenz 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erörtern das Ergebnis raumbezogener Entwicklungen unter Abwägung ver-

schiedener Pro- und Kontra-Argumente (UK1), 

 beurteilen raumwirksame Maßnahmen auf Grundlage fachlicher Kriterien und 

geeigneter Wertmaßstäbe (UK2), 

 bewerten unterschiedliche Handlungsweisen sowie ihr eigenes Verhalten hin-

sichtlich daraus resultierender räumlicher Folgen (UK3), 

 beurteilen im Kontext raumbezogener Fragestellungen die Aussagekraft und 

Wirkungsabsicht unterschiedlicher Quellen (UK4), 

 analysieren die von unterschiedlichen Raumwahrnehmungen und Interessen 

geleitete Setzung und Verbreitung von räumlichen Themen in Medien (UK5), 

 beurteilen analoge und digitale Arbeitsergebnisse zu raumbezogenen Frage-

stellungen hinsichtlich ihrer fachlichen Richtigkeit und vereinbarter Darstel-

lungskriterien (UK6). 

 

Handlungskompetenz 

Die Schülerinnen und Schüler 

 nehmen in Raumnutzungskonflikten unterschiedliche Positionen ein und vertre-

ten diese (HK1), 

 übernehmen Planungs- und Organisationsaufgaben im Rahmen von realen und 

virtuellen Exkursionen (HK2), 

 entwickeln eigene Lösungsansätze für einfache raumbezogene Probleme 

(HK3), 

 nehmen auch unter Nutzung digitaler Medien Möglichkeiten der Einflussnahme 

auf raumbezogene Prozesse wahr (HK4). 

 
 

2.2.2. Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben 

Klasse 7 (einstündig) 

Unterrichtsvorhaben Thema 

I Aufbau und Dynamik der Erde  



 

 
 

2.2.3. Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben  

 

Kapitel in  
Cornelsen  

Unsere Erde 2 
 

Inhaltsfelder und Inhaltliche 
Schwerpunkte des Kernlehrplans 
 
 

Sachkompetenzen und Urteilskompetenzen lt. Kernlehrplan, 

Medienkompetenzrahmen und Verbraucherbildung 
 

 

Zeitbedarf: 8 Std. Geographische Grundlagen:  
Wiederholung, z.B.: 

 Gradnetz der Erde 

 Lesen und Auswerten von 
Klimadiagrammen 

 Topographische Einordnung 

 

 

1 Gefährdung von Lebensräu-
men beschreiben  

(S. 12-38)  

 

Zeitbedarf: ca. 32 Std. 
 
 
 
 

Inhaltsfeld 4: Aufbau und Dynamik 
der Erde 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Schalenbau der Erde: Erd-
kern, -mantel, -kruste 

 Plattentektonik: Konvergenz, 
Divergenz, Subduktion 

 Naturereignisse: Erd- und 
Seebeben, Vulkanismus 

 Leben und Wirtschaften in 
Risikoräumen: Landwirt-
schaft, Rohstoffe, Tourismus 
und Energie 

 

Inhaltsfeldbezogenes topographi-
sches Orientierungsraster 

 Plattengrenzen als Schwä-
chezonen der Erde 

Die Schülerinnen und Schüler 

 beschreiben grundlegende geotektonische Strukturen und Prozesse in ihrem Zusam-
menwirken, 

 erklären die naturbedingte Gefährdung von Siedlungs- und Wirtschaftsräumen des 
Menschen, 

 erläutern das besondere Nutzungspotential von geotektonischen Risikoräumen. 

 beurteilen die Eignung von Räumen für die Siedlungs- und Wirtschaftsnutzung auf 
der Grundlage des Ausmaßes von Naturrisiken, 

 erörtern auf lokaler und regionaler Ebene Konzepte und Maßnahmen zur Katastro-
phenvorsorge und zur Eindämmung von Naturrisiken. 

 

Medienkompetenzrahmen 

Einsatz von GoogleEarth, digitalen Karten (1.2 Digitale Werkzeuge)  

Informationsrecherche und -auswertung zu aktuellen Naturereignissen (2.1. Informations-
recherche; 2.2. Informationsauswertung) 

Erstellung einer Wandzeitung zu Naturereignissen (4.Produzieren und Präsentieren) 

[I-Pad-Klasse: Erstellung einer digitalen Wandzeitung zu Naturereignissen (4.1. Medienpro-
duktion und Präsentation)] 

StopMotion Film zur Entstehung von Naturereignissen (4.1. Medienproduktion und Präsenta-
tion) 

 

 

 



 

 
 

 

2.2.4. Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben 

Klasse 8 (zweistündig) 

Unterrichtsvorhaben 

(verbindliche Reihenfolge) 

Thema 

I Wetter und Klima 

(Inhaltsfeld 5) 

II Landwirtschaftliche Produktion in unterschiedlichen 

Landschaftszonen (Inhaltsfeld 6) 

III Innerstaatliche und globale Disparitäten  

(Inhaltsfeld 7)  

 



 

 
 

2.2.5. Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben  

 

Kapitel in  
Cornelsen  

Unsere Erde 2 
 

Inhaltsfelder und Inhaltliche 
Schwerpunkte des Kernlehrplans 
 
 

Sachkompetenzen und Urteilskompetenzen lt. Kernlehrplan, 

Medienkompetenzrahmen und Verbraucherbildung 
 
 

 

 

2 Entstehung von Klima- und 
Vegetationszonen erläutern 
(S. 40-66) 

 

 

5 Ursachen und mögliche Aus-
wirkungen des Klimawandels 
erläutern 

(S. 140-157) 

 

Zeitbedarf: ca. 25 Std. 

 

Inhaltsfeld 5: Wetter und Klima 

 

Inhaltliche Schwerpunkte 

 Himmelskörper Erde: Schräg-
stellung der Erdachse, Be-
leuchtungszonen, Tempera-
turzonen, Jahreszeiten 

 Klima und Klimasystem: Auf-
bau der Atmosphäre, Klima-
elemente, Wasserkreislauf, 
Luftbewegungen, planetari-
sche Zirkulation  

 Ursachen und Auswirkungen 
globaler Klimaschwankun-
gen: Treibhauseffekt, Mee-
resspiegelanstieg, Wetterext-
reme 

 

Inhaltsfeldbezogenes topographi-
sches Orientierungsraster 

 Klimazonen der Erde 

 (Landschaftszonen der Erde) 

Die Schülerinnen und Schüler 

 stellen Zusammenhänge zwischen der solaren Einstrahlung und den Klimazonen der 
Erde her, 

 erklären grundlegende klimatologische Prozesse und daraus resultierende Wetterphä-
nomene, 

 analysieren regionale Auswirkungen von Klimaveränderungen, 

 erläutern grundlegende Wirkmechanismen des anthropogenen Einflusses auf das glo-
bale Klima sowie daraus resultierende Folgen, 

 beurteilen ausgewählte Maßnahmen zur Verlangsamung der globalen Erwärmung u.a. 
im Hinblick auf eine gesicherte und finanzierbare Energieversorgung, 

 erörtern auf lokaler Ebene Maßnahmen der Anpassung an Extremwetterereignisse, 

 erörtern Lösungsansätze zur Vermeidung klimaschädlichen Verhaltens im Alltag. 

 

Medienkompetenzrahmen 

Einsatz von GoogleEarth, digitalen Karten (1.2 Digitale Werkzeuge)  Klima-/ Landschafts-
zonen, Einsatz von digitalen Werkzeugen zur Bestimmung des individuellen ökologischen 
Fußabdrucks (1.2 Digitale Werkzeuge) 
 
Verbraucherbildung 
Übergreifender Bereich (Ü): 

- Lebensstil, Qualität und Nachhaltigkeit von Gütern, Konsumgewohnheiten und Kon-
sumverantwortung, Zusammenhänge und Auswirkungen von Konsumentscheidungen 

Bereich D: Leben, Wohnen und Mobilität 
- Energie- und Ressourceneffizienz, Klimaschutz 
- Mobilität und Reisen 



 

 
 

 

Kapitel in  
Cornelsen  

Unsere Erde 2 
 

Inhaltsfelder und Inhaltliche 
Schwerpunkte des Kernlehrplans 
 
 

Sachkompetenzen und Urteilskompetenzen lt. Kernlehrplan, 

Medienkompetenzrahmen und Verbraucherbildung 
 
 

 

3 Leben und Wirtschaften in der 
gemäßigten und subtropischen 
Zone erläutern 

(S. 68-102) 

 

4 Zusammenhänge in den Tro-
pen erklären  
(S. 104-138) 

 

Zeitbedarf: ca. 30 Std. 

 
 
 
 
 

Inhaltsfeld 6: Landwirtschaftliche 
Produktion in unterschiedlichen 
Landschaftszonen 

 

Inhaltliche Schwerpunkte 

 naturräumliche Bedingungen 
in den Tropen, Subtropen und 
Mittelbreiten 

 Wirtschaftsformen und öko-
nomische Rahmenbedingun-
gen: Ackerbau, Viehwirt-
schaft, Plantagenwirtschaft, 
Subsistenzwirtschaft, markt-
orientierte Produktion 

 Möglichkeiten der Überwin-
dung natürlicher Grenzen: 
Agroforstwirtschaft, Bewäs-
serung, Treibhauskulturen 

 Folgen unangepasster Nut-
zung: Regenwaldzerstörung, 
Desertifikation, Bodenversal-
zung, Erosion 

 Möglichkeiten und Grenzen 
nachhaltigen Wirtschaftens 

 

Inhaltsfeldbezogenes topographi-
sches Orientierungsraster 

 Landschaftszonen der Erde 

Die Schülerinnen und Schüler 

 kennzeichnen Landschaftszonen als räumliche Ausprägung des Zusammenwirkens 
von Geofaktoren, 

 beschreiben den Einfluss der naturräumlichen Bedingungen in den einzelnen Land-
schaftszonen auf die landwirtschaftliche Nutzung, 

 erläutern Auswirkungen ökonomischer und technischer Rahmenbedingungen auf die 
landwirtschaftliche Produktion. 

 erörtern die mit Eingriffen von Menschen in geoökologische Kreisläufe verbundenen 
Chancen und Risiken, 

 beurteilen Maßnahmen zur Erhöhung der Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft, erörtern 
Gestaltungsoptionen für ein nachhaltigeres Konsumverhalten. 

 
Verbraucherbildung 
Übergreifender Bereich (Ü): 

- Qualität und Nachhaltigkeit von Gütern, Konsumgewohnheiten und Konsumverantwor-
tung, Zusammenhänge und Auswirkungen von Konsumentscheidungen 

 

 

 

Kapitel in  
Cornelsen  

Unsere Erde 3 
 

Inhaltsfelder und Inhaltliche 
Schwerpunkte des Kernlehrplans 
 
 

Sachkompetenzen und Urteilskompetenzen lt. Kernlehrplan, 

Medienkompetenzrahmen und Verbraucherbildung 
 
 



 

 
 

 

 
CORNELSEN BAND 3 

 

Zeitbedarf: 25 Std. 
 
 
 

Inhaltsfeld 7: Innerstaatliche und 
globale Disparitäten 

 

Inhaltliche Schwerpunkte 

 Entwicklungsindikatoren in 
den Bereichen Bildung, De-
mographie, Ernährung, Ge-
sundheit, Infrastruktur, Wirt-
schaft, Human Development 
Index (HDI), Gender Develo-
pment Index (GDI) 

 Länder und Regionen unter-
schiedlichen Entwicklungs-
standes: Entwicklungs-, 
Schwellen- und Industrielän-
der, Problematisierung gängi-
ger Begriffe und Einteilung 

 Möglichkeiten zur Entwick-
lung strukturschwacher und 
wenig entwickelter Räume: 
Ausbau von Infrastruktur und 
Tourismus 

 Projekte der Entwicklungszu-
sammenarbeit, Handelsab-
kommen 

 

Inhaltsfeldbezogenes topographi-
sches Orientierungsraster 

 Grobgliederung der Erde 
nach sozioökonomischen 
Merkmalen 

 strukturstarke und struktur-
schwache Räume in Europa 

Die Schülerinnen und Schüler 

 analysieren den Entwicklungsstand von Ländern und Regionen auf der Grundlagege-
eigneter Indikatoren, 

 erklären sozioökonomische Disparitäten zwischen und innerhalb von Ländern vor 
dem Hintergrund von Ressourcenverfügbarkeit, Infrastruktur und Austauschbezie-
hungen, 

 erläutern Wechselwirkungen zwischen Tragfähigkeit, Ernährungssicherung und Mig-
ration,  

 erörtern Klassifikationsprinzipien und -begriffe zur Gliederung der Erde nach sozio-
ökonomischen Merkmalen, 

 beurteilen Chancen und Risiken des Tourismus für die Entwicklung von Räumen, 

 beurteilen Möglichkeiten zur nachhaltigen Entwicklung von Räumen, 

 bewerten auf der Grundlage von wirtschafts- und sozialräumlichen Strukturen die 
Handelsbeziehungen zwischen Ländern unterschiedlichen sozioökonomischen Ent-
wicklungsstandes mit Blick auf Prinzipien der Welthandelsorganisation (WTO). 

 
 

Medienkompetenzrahmen 

Informationsrecherche und -auswertung zum aktuellen Entwicklungsstand verschiedener 
Länder (2.1. Informationsrecherche; 2.2. Informationsauswertung) (bspw. HDI) 

Erstellung von Altersstrukturdiagrammen mit Excel (1.2 Digitale Werkzeuge) 

Podcast zu den Auswirkungen / Folgen des Tourismus in EWL (1.2 Digitale Werkzeuge, 2.1. 
Informationsrecherche; 2.2. Informationsauswertung: 4.1. Medienproduktion und Präsenta-
tion) 

 

 



 

 
 

2.2.5. Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben 

Klasse 9 

Unterrichtsvorhaben 

(verbindliche Reihenfolge) 

Thema 

I Wachstum und Verteilung der Weltbevölkerung  

(Inhaltsfeld 8) 

 



 

 
 

 

Kapitel in  
Cornelsen  

Unsere Erde 3 
 

Inhaltsfelder und Inhaltliche 
Schwerpunkte des Kernlehrplans 
 
 

Sachkompetenzen und Urteilskompetenzen lt. Kernlehrplan, 

Medienkompetenzrahmen und Verbraucherbildung 
 
 

 

 

CORNELSEN BAND 3 
 
 
 
 

Inhaltsfeld 8: Wachstum und Ver-
teilung der Weltbevölkerung 

 

Inhaltliche Schwerpunkte 

 Entwicklung und räumliche 
Verteilung der Weltbevölke-
rung 

 Belastungsgrenzen 

 Migration 

 bevölkerungspolitische Maß-
nahmen 

 

Inhaltsfeldbezogenes topographi-
sches Orientierungsraster 

 Grobgliederung der Erde 
nach demographischen 
Merkmalen 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erklären Bevölkerungsentwicklung und -verteilung auf unterschiedlichen Maßstabs-
ebenen, 

 zeigen Folgen der unterschiedlichen Bevölkerungsentwicklung und der damit verbun-
denen klein- und großräumigen Auswirkungen hinsichtlich der Tragfähigkeit auf, 

 erläutern Ursachen und räumliche Auswirkungen gesellschaftlich und wirtschaftlich be-
dingter Migration in Herkunfts- und Zielgebieten, auch unter Berücksichtigung von Ge-
schlechteraspekten, 

 beurteilen Auswirkungen von Migration für Herkunfts- und Zielgebiete, auch unter Be-
rücksichtigung alters- und geschlechtsspezifischer Aspekte, 

 beurteilen Maßnahmen der Bevölkerungspolitik im Hinblick auf eine Reduzierung des 
Bevölkerungswachstums. 

 

Medienkompetenzrahmen 
Informationsrecherche, -auswertung und -bewertung von bevölkerungspolitischen 
Maßnahmen an ausgewählten Raumbeispielen (2.1. Informationsrecherche, 2.2. 
Informationsauswertung, 2.3. Informationsbewertung) 
 



 

 
 

2.2.5. Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben 

Klasse 10 

Unterrichtsvorhaben 

(verbindliche Reihenfolge) 

Thema 

I Verstädterung und Stadtentwicklung  

(Inhaltsfeld 9) 

II Räumliche Strukturen unter dem Einfluss von Globa-

lisierung und Digitalisierung  

(Inhaltsfeld 10) 

 



 

 
 

 

Kapitel in  
Cornelsen  

Unsere Erde 3 
 

Inhaltsfelder und Inhaltliche 
Schwerpunkte des Kernlehrplans 
 
 

Sachkompetenzen und Urteilskompetenzen lt. Kernlehrplan, 

Medienkompetenzrahmen und Verbraucherbildung 
 
 

 

 

CORNELSEN BAND 3 
 
 
 

Inhaltsfeld 9: Verstädterung und 
Stadtentwicklung 

 

Inhaltliche Schwerpunkte 

 grundlegende genetische, 
funktionale und soziale Merk-
male, innere Differenzierung 
und Wandel von Städten 

 Phänomene der Verstädte-
rung 

 Schwerpunkte aktueller 
Stadtentwicklung 

 

Inhaltsfeldbezogenes topographi-
sches Orientierungsraster 

 Agglomerationsräume Euro-
pas und der Erde 

Die Schülerinnen und Schüler 

 gliedern städtische Räume nach ausgewählten Merkmalen, 

 stellen Ursachen des Wachsens und Schrumpfens von Städten sowie daraus resultie-
rende Folgen dar, 

 analysieren die Dynamik von Städten in Entwicklungs- und Industrieländern, 

 beurteilen die Folgen einer zunehmenden Verstädterung für die Lebensverhältnisse in 
den betroffenen Regionen, 

 wägen Chancen und Herausforderungen von Stadtumbaumaßnahmen im Kontext sich 
verändernder sozialer, ökonomischer und ökologischer Rahmenbedingungen ab. 

 

Medienkompetenzrahmen 

Einsatz von GoogleEarth, digitalen Karten (1.2 Digitale Werkzeuge)   Gliederung städti-
scher Räume 

 

 

 

Kapitel in  
Cornelsen  

Unsere Erde 3 
 

Inhaltsfelder und Inhaltliche 
Schwerpunkte des Kernlehrplans 
 
 

Sachkompetenzen und Urteilskompetenzen  
lt. Kernlehrplan 
 
 

 

 

CORNELSEN BAND 3 
 
 
 

Inhaltsfeld 10: Räumliche Struktu-
ren unter dem Einfluss von Globa-
lisierung und Digitalisierung 

 

Inhaltliche Schwerpunkte 

 Merkmale von Globalisierung 
in Gesellschaft, Ökologie, 
Ökonomie und Politik 

Die Schülerinnen und Schüler 

 stellen die aus Globalisierung und Digitalisierung resultierende weltweite Arbeitsteilung 
und sich verändernde Standortgefüge am Beispiel einer Produktionskette und eines 
multinationalen Konzerns dar, 

 beschreiben Auswirkungen neuerer Organisationsformen in Industrie, Verkehr und 
Handel auf die Raumstruktur, 

 erläutern Entwicklung, Strukturen und Funktionen von Global Cities als Ausdruck der 
Globalisierung der Wirtschaft, 



 

 
 

 Raumwirksamkeit von Glo-
balisierung 

 Wandel von Unternehmen im 
Zuge der Digitalisierung 

 Raumwirksamkeit von Digita-
lisierung 
 

Inhaltsfeldbezogenes topographi-
sches Orientierungsraster 

 Global Cities 

 analysieren am Beispiel einer europäischen Region den durch Globalisierung und Di-
gitalisierung bedingten wirtschaftsräumlichen Wandel, 

 erörtern positive und negative Auswirkungen von Globalisierung und Digitalisierung 
auf Standorte, Unternehmen und Arbeitnehmer, 

 bewerten raumwirksame Auswirkungen von Digitalisierung für städtische und ländliche 

Räume. 

 
Medienkompetenzrahmen 

Einsatz von GoogleEarth, digitalen Karten (1.2 Digitale Werkzeuge)  Standtorte multinatio-
naler Konzerne 
 
Verbraucherbildung 
Übergreifender Bereich (Ü): 

- Zusammenhänge und Auswirkungen von Konsumentscheidungen 
Bereich C – Medien und Information in der digitalen Welt 

- Onlinehandel 

 

 

 


